
 

 

 

 

 

Gemeinde Bad Laer   Bad Laer, den 24.11.2016 

 

P r o t o k o l l 

 
über die Ortsratssitzung Westerwiede 

am Donnerstag, den 24.11.2016, von 19:30 Uhr bis 20:35 Uhr 
im Gaststätte Schowe - Westerwieder Bauernstuben, In den Höfen 3, 49196 Bad Laer 

- Westerwiede 
(OR WES/002/2016) 

 

Anwesend: 
  
 Mitglieder 
    Herr Norbert Hellmich   
    Herr Franz-Josef Pelke   
    Herr Hans-Hermann Peters   
    Herr Markus Sühlmann   
    Herr Christian Witte   
  
 von der Verwaltung 
    Herr Jens Giesker   
    Herr Stefan Pelz   
 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung 
Der bisherige Ortsbürgermeister Hellmich eröffnet nach § 92 III Satz 2 NKomVG die 
Ortsratssitzung. 
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2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
Der bisherige Ortsbürgermeister Hellmich stellt die ordnungsgemäße Ladung und die 
Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 
3. Feststellung der Tagesordnung 
 
Beschluss: 
 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 5 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 
 
4. Pflichtenbelehrung und förmliche Verpflichtung der Ortsratsmitglieder 
Der bisherige Ortsbürgermeister Hellmich verpflichtet die Ortsratsmitglieder. Weiterhin 
weist er die Ortsratsmitglieder auf die Pflichten nach §§ 40 bis 42 NKomVG hin. Alle 
Mitglieder des Ortsrates unterzeichnen den Verpflichtungsnachweis. 
 
 
 
 
 
5. Wahl des Ortsbürgermeisters 
Als ältestes und hierzu bereites Ortsratsmitglied übernimmt Ortsratsmitglied Peters die 
Sitzungsführung bis zur angenommenen Neuwahl eines Ortsbürgermeisters. 
 
Ortsratsmitglied Witte schlägt den bisherigen Ortsbürgermeister Hellmich für die Wahl 
auch als künftigen Ortsbürgermeister vor. 
 
Ortsratsmitglied Peters fragt nach weiteren Vorschlägen. Es liegen keine weiteren 
Wortmeldungen zu Wahlvorschlägen vor. 
 
Da nur ein Wahlvorschlag vorliegt und niemand dem Verfahren widerspricht, einigen 
sich die Ortsratsmitglieder auf eine Wahl per Handzeichen. 
 
Der bisherige Ortsbürgermeister Hellmich wird mit 4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung 
und keinen Nein-Stimmen erneut zum Ortsbürgermeister von Westerwiede ge-
wählt. 
 
Ortsbürgermeister Hellmich nimmt die Wahl an und übernimmt die Sitzungsleitung. 
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 4 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 

 
 
 
6. Wahl der Stellvertretung des Ortsbürgermeisters 
Ortsratsmitglied Witte schlägt Ortsratsmitglied Pelke für die Wahl als stellvertretenden 
Ortsbürgermeister vor. 
 
Ortsbürgermeister Hellmich fragt nach weiteren Vorschlägen. Es liegen keine weiteren 
Wortmeldungen zu Wahlvorschlägen vor. 
 
Da nur ein Wahlvorschlag vorliegt und niemand dem Verfahren widerspricht, einigen 
sich die Ortsratsmitglieder auf eine Wahl per Handzeichen. 
 
Ortsratsmitglied Pelke wird mit 4 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung und keinen Nein-Stimmen 
zum stellvertretenden Ortsbürgermeister von Westerwiede gewählt. 
 
Ortsratsmitglied Pelke nimmt die Wahl an. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 4 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 

 
 
 
7. Verabschiedung eines ehemaligen Ortsratsmitgliedes 
Ortsbürgermeister Hellmich bedankt sich beim anwesenden und ehemaligen Ortsrats-
mitglied Wientke für die Mitarbeit im Ortsrat Westerwiede seit 1991.  
 
Norbert Wientke hat durch seinen langjährigen höchst motivierten ehrenamtlichen Ein-
satz beeindruckt, sich stets aktiv eingebracht und den Ortsrat in seiner Arbeit unterstützt 
und geprägt. Norbert Wientke bedankt sich für die Worte und Präsente; es folgt in einem 
gemeinsamen Gespräch ein kurzer Rückblick auf seine 25 jährige Tätigkeit. 
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8. Anfragen und Anregungen 
Ortsratsmitglied Peters spricht die Straßen- und Wegesituation an, besonders die Bean-
spruchung durch den Busverkehr. Es folgt ein kurze Gesprächsrunde über die Themen 
Schülerbeförderung, Buseinsatz, der allgemeine Straßenzustand, Verbesserungsmög-
lichkeiten und das Straßenkataster.  
Es herrscht unter den Ortsratsmitgliedern die einstimmige Meinung, dass viel getan 
werden müsste, um einen guten Zustand zu erreichen, aber anderseits wird auch einge-
sehen, dass der finanzielle Aufwand zur Sanierung immens hoch ist und eine optimale 
Wiederherstellung idealer Verhältnisse unmöglich macht. 
Herr Pelz erneuert das Angebot, der Gemeinde entsprechende Mängel zu melden, so 
dass eine Abarbeitung etwaiger Missstände im Rahmen der Möglichkeiten geleistet 
werden kann. 
 
Ortsratsmitglied Witte erinnert an die beschädigte Bushaltestelle „Vogelpohl“; hier habe 
es ein Hin- und Her von Zuständigkeiten gegeben mit der Folge, dass die entsprechen-
de Plexiglasscheibe schon seit sehr langer Zeit nicht ausgetauscht worden sei. Herr 
Giesker nimmt den Sachverhalt auf und sagt zu, ihn an die zuständige Stelle zu übermit-
teln. (Nachträgliche Anmerkung: Nach Mitteilung aus dem Bauamt ist der entsprechende 
Reparaturauftrag bereits nach Zuständigkeitsklärung erteilt worden.) 
 
Ortsratsmitglied Witte fragt, ob die Tempo 70 Beschränkung auf der Iburger Straße dau-
erhaft oder im Rahmen eines Landesprojektes eingerichtet sei. Herr Giesker antwortete, 
dass seines Wissens nach das Land Niedersachsen aufgrund einer schlechten Platzie-
rung in der Baumunfallstatistik verstärkt auf eine Senkung der entsprechenden Zahlen 
hinwirke. Aus diesem Grunde würden sich derzeit viele Maßnahmen in diese Richtung 
bewegen und die Iburger Straße könne (wie die entsprechende Beschilderung zeige) 
Teil dieses landesweiten Projektes sein. 
 
Ortsratsmitglied Witte fragt nach dem Sachstand der Immobilie Iburger Straße 32. Herr 
Giesker trägt vor, dass derzeit seitens der Gemeinde zwei Bauvoranfragen an den 
Landkreis gestellt worden seien um zu prüfen, ob eine Bebauung und Nutzung des 
Grundstückes möglich ist. Dies habe Auswirkungen auf einen möglichen Verkauf. Ein 
Ergebnis stehe allerdings noch aus. 
 
Herr Giesker stellt eine kurze Übersicht zum Breitbandausbau der TELKOS in Form der 
auszubauenden Kabelverzweiger und seinen Auswirkungen auf den Gemeindeteil Wes-
terwiede vor. Hier werde sich gerade im südöstlichen Teil der Ortschaft eine Verbesse-
rung der Versorgungssituation ergeben. Die TELKOS, in Person von Herrn Thorsten 
Schoppmeyer, steht unter der Tel. 0541-501-2274 auch für weitergehende Informatio-
nen zur Verfügung.  
 
 
 
 
9. Schließung der Sitzung 
Ortsbürgermeister Hellmich bedankt sich für die Mitarbeit und schließt um 20:35 Uhr die 
Sitzung.  
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   _________________________                _________________________ 
          Ausschussvorsitzender        Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
  _________________________                           _________________________ 
        Fachdienstleiter                                                     Protokollführer 
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